
 
Mein Name ist:  Astra 
 

Mein Alter:  ca. 10 Jahre 

 

Ich bin auf der Station seit: 2004 

 

Meine Geschichte in Kürze:  Meine Schwester Vektra und ich waren zwei 

lustige und fröhliche Welpen. Leider hatten wir das Pech, auf Sofias 

Strassen geboren worden zu sein.  Was das genau bedeutet, wussten wir 

als Hundebabies aber noch nicht, bis dann eines Tages unsere liebe, uns 

stets beschützende Mutter verschwunden war. Da begriffen wir, was es 

heisst, Angst zu haben, zu hungern und zu frieren. Zum Glück waren 

wir zu zweit und ab und zu brachte uns ein lieber Mensch heimlich 

etwas zu fressen. So sind wir trotz allem zu zwei schönen Hündinnen 

herangewachsen, denen viele Rüden zwecks Familiengründung nach-

stellten… Doch das war zu jener Zeit, in der in Bulgarien wieder einmal 

grosse Jagd auf Strassenhunde gemacht wurde; sehr viele von uns wurden 

dabei grausam getötet. Unser lieber, „geheimer“ Pfleger, das war Herr 

Milev, hat deshalb entschieden, uns mitzunehmen, um uns ein solches 

Ende zu ersparen. Dies, obwohl er schon viel zu viele Tiere auf seiner 

Station aufgenommen hatte. Ihm verdanken wir unser nun fast 

zehnjähriges Leben in einem sicheren Zuhause. 

 

Am liebsten habe ich: Meine Schwester Vektra und alle Kollegen aus  

meinem Altersrudel. 

 

Was ich nicht so gerne mag: Wenn die Jungen allzu stürmisch rennen...  

 

Meine liebsten Freunde sind: Vektra, Kortis, Kartis, Schami, Meri, Djeki 

und Schoni. 

 

Mein grösster Wunsch: Nochmals jung sein... 

 

Und übrigens: Es gefällt mir sehr auf der neuen Station. 


